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Kreisliga Gr. 1

TTG Eberstadt-Muschenheim : NSC Watzenborn-Stbg. III 
Freitag, 03.03.2023, 20:30 Uhr

TTG Eberstadt-Muschenheim und NSC Watzenborn-Stbg. III 
teilen sich die Punkte

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 25:34 Sätzen trennten sich die Spieler des
NSC Watzenborn-Stbg. III beim Auswärtsspiel in der Kreisliga Gr. 1 am Freitagabend von der TTG
Eberstadt-Muschenheim. Rund 135 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Gilbert /
Bender das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Einen großen
Verdienst zur Punkteteilung leisteten Gilbert und Bender, die in ihren Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieben.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit nur einem
Satzverlust gingen Gilbert / Bender gegen Marx / Lorenz durchs Ziel, denn das Spiel endete mit
einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Beim anschließenden 0:3 gegen Schreiner / Metz fanden hingegen Montag / Brix von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bemerkenswert war
bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Engler / Pansegrau beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Dickel / Dietrich.
Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Anlaufschwierigkeiten musste Michael Gilbert zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg feststand. Unbeeindruckt von einem nachfolgenden 2:0-Rückstand, kam Werner Bender
gegen Steffen Marx dann besser ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Tobias Montag
konnte im Spiel gegen Timo Dickel einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:
1 in den Sätzen. Nach gewonnenem ersten Satz gab Marcel Brix das Spiel gegen Pascal Lorenz
noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 6:11, 6:11, 5:11. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Einen
weiteren Punkt erhielt anschließend der NSC Watzenborn-Stbg. III, da Markus Dietrich sein Einzel
kampflos verbuchen konnte. Ohne Satzgewinn für David Pansegrau verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Julia Metz. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der TTG Eberstadt-
Muschenheim und des NSC Watzenborn-Stbg. III in die Box. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Michael Gilbert und Steffen Marx, die Michael Gilbert letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Der Start in die Partie hätte für Werner Bender besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Jacqueline
Schreiner noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:9 (Bender) und
4:11 (Schreiner). Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Tobias Montag, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Pascal Lorenz verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Marcel Brix gelang es, Timo Dickel im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:
0-Sieg. Leider musste Thomas Engler nachfolgend sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging
somit schnell an den NSC Watzenborn-Stbg. III. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Markus Dietrich
war für David Pansegrau am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wie
eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Pansegrau weniger als acht
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Punktgewinne im gesamten Spiel gelang. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:
8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Gilbert / Bender gelang es
anschließend Schreiner / Metz zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Damit fand das
gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat die TTG Eberstadt-Muschenheim in der Saison nun 6 Saison-
Siege, 5 Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am
07.03.2023 gegen den TV 08 Grüningen bevor. Für den NSC Watzenborn-Stbg. III steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den Gießener SV V am 10.03.2023 vor der Tür, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 9:19 geht.

 Statistik:
 TTG Eberstadt-Muschenheim

Doppel: Gilbert / Bender 2:0, Montag / Brix 0:1, Engler / Pansegrau 0:1 
Einzel: M. Gilbert 2:0, W. Bender 2:0, T. Montag 1:1, M. Brix 1:1, T. Engler 0:2, D. Pansegrau 0:2 

 NSC Watzenborn-Stbg. III
Doppel: Schreiner / Metz 1:1, Marx / Lorenz 0:1, Dickel / Dietrich 1:0 
Einzel: S. Marx 0:2, J. Schreiner 0:2, P. Lorenz 2:0, T. Dickel 0:2, J. Metz 2:0, M. Dietrich 2:0


